



Fotoausstellung 

Onlinekatalog


Fenster zur Welt

Fotografin Evelyn Brezina


Vom 04. bis 07.11.2021 wird die Ausstellung von Brezinas Bildern, im 
Rahmen von InTaKT, im Theater am Ortweinplatz zu sehen sein.




 

1

„Die Karlskirche. Der ungehinderte Blick in die Kuppel ist schon

eindrucksvoll. Der Lift, der die Besucher, auch Rollstuhlfahrer bis 
unter die Decke befördert, ist nichts für schwache Nerven. Ganz 
nach dem Motto: ‚Näher, mein Gott, zu Dir‘."

Format 60x45 cm                                               



 

2

„Auch Wien hat ein goldenes Dachl. Tuchlauben im 1. Bezirk.“

Format 60x45 cm                                               



 

3

„Der frisch renovierte Haupteingang des Wiener Rathauses. 
Leider keine Möglichkeit für Rollstuhlfahrer von dieser Seite unter 
die Arkaden zu kommen, denn von dort gibt es großartige Motive. 
Aber die Kunst ist, aus dem das Beste zu machen, was einem 
möglich ist.“

Format 60x45 cm                                               



 

4

„Dieses Café in der Margaretenstraße hat es in sich, weil die 
Besucher quasi in der Auslage sitzen. Bei dieser jungen Dame hat 
einfach alles gepasst und es wurde ein Bild im Bild.“

Format 60x45 cm                                               

VERKAUFT



 

5

„Ein alter, verwitterter Flügel vor dem Café Mozart am Albertina 
Platz. Eine andere Perspektive auszuprobieren, hat Spaß 
gemacht.“

Format 60x45 cm                                      

VERKAUFT



 

6

„Inspiriert von Xavier Naidoos Lied: ‚Dieser Weg‘, hab ich
dieses Foto aufgenommen. Die Risse im Asphalt erinnern an

Lebenslinien oder Gabelungen, an denen wir uns entscheiden

müssen, wie es weiter gehen soll.“

Format 60x45 cm                                               



 

7

„Die Albertina. Eines meiner Lieblingsmuseen. Auch wenn Stufen 
und Stiegenhäuser unüberwindliche Hindernisse für mich 
darstellen, üben sie eine besondere Faszination auf mich aus. 
Dieses, in der Albertina, erinnerte mich etwas an M. C. Escher*.“


* Maurits Cornelis Escher war ein niederländischer Künstler und Grafiker, der 
vor allem durch seine Darstellung unmöglicher Figuren bekannt wurde. 

Format 60x45 cm                                              

      VERKAUFT



 

8

„Schloss Schönbrunn. Ich liebe es unter den Stufen, hinter den

Säulen vorbeizufahren. Schon öfter hab ich durch die Säulen zur

Gloriette hinauf fotografiert, allerdings hat mein neues Handy ein

Weitwinkelobjektiv und lädt zum Experimentieren ein. Der Stein ist

mir da gerade Recht gekommen.“

Format 60x45 cm                                               



 

9

„Ein ganz normales Wohnhaus aus der Jahrhundertwende. Ich 
liebe diese alten Stiegenaufgänge. Das Licht dazu war einfach 
magisch. Mehr braucht es dazu nicht.“

Format 60x45 cm                                               

VERKAUFT



 

10

„Umgeben von Schatten. Ein Symbol für die Gewissheit nicht 
allein zu sein. Im positiven Sinne!“

Format 40x30 cm                                              

VERKAUFT



 

11

„Margaretenstrasse. Der herrliche Kontrast zwischen dem

modernen, roten Wohnhaus und den zarten, weißen Kirschblüten 
hat es mir angetan. Ich war extra drei Mal dort, um die richtigen

Lichtverhältnisse zu bekommen.“

Format 40x30 cm                                               

VERKAUFT



 

12

„Die Spiegelung eines Balkons im Fenster einer roten 
Hausfassade in der Margaretenstrasse. Ich liebe es, solche 
Details zu entdecken.“

Format 40x30 cm                                               

VERKAUFT



 

13

„Der Münzwardein-Hof im 6. Wiener Gemeindebezirk. Schon so oft bin ich daran 
vorbei gefahren, doch nie war die Tür offen. Diesmal hatte ich Glück. Im ersten 
Moment war ich enttäuscht: ein grauer und unspektakulärer Innenhof mit Mülltonnen 
und abgestellten Fahrrädern erwartete mich. Doch dann blickte ich, wie ich es mir 
angewöhnt hatte nach oben und war begeistert. Der Hof war klein genug, um über 
meinem Kopf eine geschlossene, geometrische Figur zu zeichnen. Die Sonne tat das 
Ihre, um diesen Blick in etwas Besonderes zu verwandeln. Pures Glücksgefühl 
durchflutete mich.“

Format 60x45 cm                                              

VERKAUFT



 

14

„Einer der ganz seltenen Momente, in denen die Sonne den Weg in meine Nordseiten-
Wohnung gefunden hat, durch eine Reflexion im Fenster des Nachbarhauses.“

Format 60x45 cm                                               





 

15

„Hier war es die Transparenz, die mich fasziniert hat, aber 
auch die Unschärfe. Inklusion ist für mich ein Thema der 
Fokussierung. Worauf wir unser Augenmerk bewusst lenken 
oder lenken lassen.“ 

Format 21x20 cm                                               

VERKAUFT



 

16

„Gut gemeint, ist nicht immer die Lösung. Ich stand schon 
oft am oberen oder unteren Ende dieser Stiege und fragte 
mich, wer sich diese Rampe ausgedacht hat. Halbherzige 
oder pro forma Lösungen sind das Letzte, was gelebte 
Inklusion brauchen kann.“

Format 21x20 cm                                               

VERKAUFT



 

17

„Ein Brückenpfeiler im Abendlicht. Die Farben des Graffiti-
Sprays fallen mir ins Auge. Die untergehende Sonne wirft 
meinen Schatten auf den Pfeiler und plötzlich kommt mir die 
Idee den InTaKT Kleber in das Schattenbild meines Kopfes 
zu kleben. Denn wo fängt Inklusion denn an? In unseren 
Köpfen!“

Format 21x20 cm                                               

VERKAUFT



Evelyn Brezina


Die Fotografin, Buchautorin und Instagrammerin, geboren 1977, lebt in Wien. 
Evelyn Brezina sitzt im Rollstuhl und hat die Glasknochenkrankheit. Trotz etwa 80 
Knochenbrüchen bestand sie 1995 die Matura und arbeitete von 1997 bis 2001 als 
Sekretärin beim Wiener Roten Kreuz. Seit 2003 ist sie in Berufsunfähigkeits-
Pension und widmet sich verstärkt der Fotografie. Ihre Bilder erfreuen sich einer 
hohen Beliebtheit auf Instagram, ihr Account heißt: @vienna_wheelchair_view


In der ersten Folge des InTaKT Podcasts ist Evelyn Brezina zu Gast. In dem 
berührenden Gespräch offenbart sie ihre Sicht auf das Miteinander in der 
Gesellschaft und die Bedeutung der Schönheit des alltäglichen für ihre 
Fotografien. Zu finden auf unserer Website.


Kuratorinnen:  
Lina Hölscher

Alisa Amrei Fechter                


Die Fotos sind auf Forex Hartschaumplatten 5 mm gedruckt. 


Alle Bilder sind käuflich, Einzeln oder im Set, zu erwerben.

Die Sets sind durch gleichfarbige Punkte markiert.


Formate 60x45 cm, Angebote ab 50€

Formate 40x30/ 21x20 cm, Angebote ab 35€


Möchten Sie ein Bild kaufen? Dann schreiben Sie eine E-mail an:


Alisa Amrei Fechter

produktion@intakt-festival.at
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